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Methodischer Steckbrief

Durchführung Die Online-Befragung ist vom 11. bis am 21. März 2024 realisiert worden.

Erhebungskonzept und Instrument  Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: Online-Befragung im Rahmen des AmPuls B2C Online-Panels
 Mitarbeitende in Pflegeberufen: Online-Befragung mit Mitarbeitenden im Pflegebereich
 Standardisierter Fragebogen
 Befragungssprache: Deutsch
 Durchschnittliche Dauer eines Interviews: 13 Minuten

Grundgesamtheit & 
Auswahlverfahren

Für die Bevölkerungs-Befragung wurden Privatpersonen im Alter zwischen 15 und 60 Jahren, welche in den Zentralschweizer 
Kantonen Luzern, Schwyz, Zug, Obwalden, Nidwalden und Uri wohnhaft sind, erhoben.
Im Hinblick auf die Sicherstellung der statistischen Repräsentativität erfolgte eine Quotierung der Stichprobe nach Geschlecht 
und Altersklassen.
Für eine Erhöhung der Stichprobe, wurden für die Anspruchsgruppe „Mitarbeitende in Pflegeberufen“ Boost-Interviews 
realisiert.

Gesamtstichprobe Bevölkerungsbefragung exkl. Pflegende: n=818
Mitarbeitende in Pflegeberufen: n=236

Marktforschungsinstitut Die Marktforschungsstudie ist von AmPuls Market Research in Zusammenarbeit mit XUND realisiert worden und umfasste 
folgende Studienelemente:
 Studienkonzeption
 Entwicklung des Erhebungsinstrumentes (Fragebogen)
 Realisierung der Interviews
 Auswertung und Berichterstellung
AmPuls ist Mitglied des Verbands SWISS INSIGHTS und verpflichtet sich zur Einhaltung der durch die Kollektivmarke 
definierten Qualitätskriterien.
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Stichprobenplan

Bevölkerung exkl. Pflegepersonal Gewichtet Ungewichtet
Abs. In % Abs. In %

Total 818 100% 818 100%
Männer 417 51% 316 39%
Frauen 401 49% 502 61%
15 bis 21 Jahre 119 15% 64 8%
22 bis 44 Jahre 379 46% 490 60%
45 bis 60 Jahre 320 39% 264 32%
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Mitarbeitende in Pflegeberufen Gewichtet Ungewichtet

Abs. In % Abs. In %

Total 236 100% 236 100%



Begriffserläuterungen
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• Spontan: Es werden keine Antworten vorgegeben. Die Antworten werden 
frei über Text eingegeben.

• Gestützt: Die Antworten sind vorgegeben und können mit vorgegebenen 
Kriterien bewertet werden.

• Porter Nursing Image Scale (PNIS): Etabliertes Forschungsinstrument, 
um das Image der Pflegeberufe anhand von Adjektivpaaren in drei 
Schwerpunkten einzuordnen.



Faktoren für die Berufswahl
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Spontan genannte Kriterien für die Berufswahl
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: n=236
Frage C1: Welche Kriterien sind für Sie für eine gute Berufswahl wichtig? Bitte nennen Sie alle Kriterien, an die Sie spontan denken.
Methodischer Hinweis: Mehrfachnennung; Offene Frage, deren Antworten codiert worden sind; Abbildung der Top 15 Nennungen
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Spass bei der Arbeit / Freude am Beruf / Gefallen

Interesse / Leidenschaft / Motivation / Lernbereitschaft
Weiterbildungsmöglichkeiten, -angebote / Karrierechancen

Eignung / Fähigkeiten / Talent / Stärken/Schwächen
Zukunftsaussichten / Offene Stellen

Team / Mitarbeiter / Vorgesetzte
Arbeitsweg / Arbeitsort / Drinnen/Draussen / Weltweit

Arbeitszeiten / Flexible Arbeitszeiten
Gute Bildung / Ausbildungsqualität / Schulabschluss

Transparente Informationen zum Beruf / Berufsberater
Sinnstiftende Tätigkeit

Anstellungsverhältnis, -bedingungen / Teilzeit / Homeoffice
Sicherheit des Arbeitsplatzes / Nachhaltigkeit

Schnuppern / Praktikum



Spontan genannte Kriterien für die Berufswahl
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: nmin=42 (Spitex)
Frage C1: Welche Kriterien sind für Sie für eine gute Berufswahl wichtig? Bitte nennen Sie alle Kriterien, an die Sie spontan denken.
Methodischer Hinweis: Mehrfachnennung; Offene Frage, deren Antworten codiert worden sind; Abbildung der Top 15 Nennungen
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Gestützte Beurteilung von Kriterien für die Berufswahl 
(1/5)
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818 
Frage C2: Wie wichtig sind Ihrer Meinung nach die folgenden Kriterien für die Berufswahl?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

Spass bei der Arbeit

Wertschätzung, die man im Job erhält

Vereinbarkeit von Arbeits- und Privatleben (Work-Life-Balance)

Angemessener Lohn

Sicherheit des Arbeitsplatzes

Weiterentwicklungsmöglichkeiten

Sinnstiftende Tätigkeit

Abwechslungsreiche Tätigkeiten

Selbständiges Arbeiten

Teamarbeit

Übernahme von Verantwortung

Anspruchsvolle Arbeitsinhalte

Vielfältige Kontakte mit Menschen

Sozialer Status des Berufs



Gestützte Beurteilung von Kriterien für die Berufswahl 
(2/5)
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=64 (15 bis 21 Jahre)
Frage C2: Wie wichtig sind Ihrer Meinung nach die folgenden Kriterien für die Berufswahl?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Entscheidend und 4: Sehr wichtig
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Gestützte Beurteilung von Kriterien für die Berufswahl 
(3/5)

22.05.2024 | 11

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=95 (Kanton ZG)
Frage C2: Wie wichtig sind Ihrer Meinung nach die folgenden Kriterien für die Berufswahl?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Entscheidend und 4: Sehr wichtig
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Gestützte Beurteilung von Kriterien für die Berufswahl 
(4/5)
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=55 (Lehrpersonen); Mitarbeitende in Pflegeberufen: n=236
Frage C2: Wie wichtig sind Ihrer Meinung nach die folgenden Kriterien für die Berufswahl?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Entscheidend und 4: Sehr wichtig
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Gestützte Beurteilung von Kriterien für die Berufswahl 
(5/5)
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: nmin=42 (Spitex)
Frage C2: Wie wichtig sind Ihrer Meinung nach die folgenden Kriterien für die Berufswahl?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Entscheidend und 4: Sehr wichtig
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Assoziationen und Image des Pflegeberufs
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Attraktivität von ausgewählten Berufen (1/5)
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818 
Frage D1: Wie attraktiv beurteilen Sie die folgenden Berufe?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

Berufe in der Informatik (z. B. Informatiker/in)

Handwerksberufe (z.B. Elektriker/in, Mechaniker/in)

Kaufmännische Berufe (z. B. Kauffrau/Kaufmann)

Soziale Berufe (z. B. Fachfrau/Fachmann Betreuung)

Pflegeberufe (z. B. Fachfrau/Fachmann Gesundheit, 
Pflegefachmann/Pflegefachfrau)

Berufe im Baugewerbe (z. B. Maurer/Maurerin)

Landwirtschaftliche Berufe (z. B. Landwirt/in)

Berufe im Detailhandel (z. B. 
Detailhandelsfachfrau/Detailhandelsfachmann)

Berufe im Gastgewerbe (z. B. Köchin/Koch)



Attraktivität von ausgewählten Berufen (2/5)
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=64 (15 bis 21 Jahre) 
Frage D1: Wie attraktiv beurteilen Sie die folgenden Berufe?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Sehr attraktiv und 4: Attraktiv
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Attraktivität von ausgewählten Berufen (3/5)
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=95 (Kanton ZG) 
Frage D1: Wie attraktiv beurteilen Sie die folgenden Berufe?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Sehr attraktiv und 4: Attraktiv
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Attraktivität von ausgewählten Berufen (4/5)
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=55 (Lehrpersonen); Mitarbeitende in Pflegeberufen: n=236 
Frage D1: Wie attraktiv beurteilen Sie die folgenden Berufe?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Sehr attraktiv und 4: Attraktiv

56

44

49

37

24

21

12

15

15

77

66

55

50

38

38

28

26

27

54

53

48

54

56

27

31

18

21

67

64

57

45

35

33

28

22

21

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Junge Berufseinsteiger Lehrpersonen
Mitarbeitende in Pflegeberufen Eltern von Kindern bis 21 Jahre

Berufe in der Informatik (z. B. Informatiker/in)

Handwerksberufe (z.B. Elektriker/in, Mechaniker/in)

Kaufmännische Berufe (z. B. Kauffrau/Kaufmann)

Soziale Berufe (z. B. Fachfrau/Fachmann Betreuung)

Pflegeberufe (z. B. Fachfrau/Fachmann Gesundheit, 
Pflegefachmann/Pflegefachfrau)

Berufe im Baugewerbe (z. B. Maurer/Maurerin)

Landwirtschaftliche Berufe (z. B. Landwirt/in)

Berufe im Detailhandel (z. B. 
Detailhandelsfachfrau/Detailhandelsfachmann)

Berufe im Gastgewerbe (z. B. Köchin/Koch)

23%

13%

11%

6

5

3

3

2

3

39%

42%

43%

34%

26%

27%

22%

18%

16%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

5: Sehr attraktiv

4: Attraktiv

Total Bevölkerung*



Attraktivität von ausgewählten Berufen (5/5)

22.05.2024 | 19

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: nmin=42 (Spitex)
Frage D1: Wie attraktiv beurteilen Sie die folgenden Berufe?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Sehr attraktiv und 4: Attraktiv
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26
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43
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38
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24

26

22

17

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Akut Langzeit Spitex

Berufe in der Informatik (z. B. Informatiker/in)

Handwerksberufe (z.B. Elektriker/in, Mechaniker/in)

Kaufmännische Berufe (z. B. Kauffrau/Kaufmann)

Soziale Berufe (z. B. Fachfrau/Fachmann Betreuung)

Pflegeberufe (z. B. Fachfrau/Fachmann Gesundheit, 
Pflegefachmann/Pflegefachfrau)

Berufe im Baugewerbe (z. B. Maurer/Maurerin)

Landwirtschaftliche Berufe (z. B. Landwirt/in)

Berufe im Detailhandel (z. B. 
Detailhandelsfachfrau/Detailhandelsfachmann)

Berufe im Gastgewerbe (z. B. Köchin/Koch)

23%

13%

11%
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2

3

39%

42%

43%

34%

26%

27%

22%

18%

16%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

5: Sehr attraktiv

4: Attraktiv

Total Bevölkerung* Mitarbeitende in Pflegeberufen



Spontanassoziationen zum Pflegeberuf

22.05.2024 | 20

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: n=236
Frage D2: Was verbinden Sie spontan mit Berufen in der Pflege? Bitte notieren Sie ein paar Aspekte, die Ihnen zu den Pflegeberufen in den Sinn kommen.
Methodischer Hinweis: Mehrfachnennung möglich; Offene Frage, deren Antworten codiert worden sind; Abbildung der Top 15 Nennungen
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Total Mitarbeitende in Pflegeberufen

39%
31%

27%
26%

21%
19%

13%
13%

11%
10%
10%
9%

8%
6%
6%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal

lange, unregelmässige Arbeitszeiten / Sonntags-/ Wochenendarbeit
Schlechte Entlöhnung / Unterbezahlt

Überstunden / Stress / Überlastung / fehlende Zeit für Patienten
Körperliche Belastung: anspruchsvoll, anstrengend, belastend

Soziale Kompetenz/Tätigkeit: Sozial, Hilfsbereitschaft, aufopfernd
Kontakt/Umgang mit Menschen / Kontaktfreudig

Pflege / Altenpflege / Kranke / Patienten betreuen, helfen
Herausforderung / Verantwortung

Fehlende Wertschätzung / geringes Ansehen / Undankbarkeit
Wichtiger Beruf / Systemrelevant

Sinnvolle Arbeit / hilfreich / Befriedigung / erfüllend
Fachkräftemangel / zu wenig Personal

Arbeitsbedingungen: keine Freizeit, fehlende Work-Life-Balance
Vielfältige, abwechslungsreiche, spannende Arbeit

Emotional / psychische Belastung



Spontanassoziationen zum Pflegeberuf

22.05.2024 | 21

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: nmin=42 (Spitex)
Frage D2: Was verbinden Sie spontan mit Berufen in der Pflege? Bitte notieren Sie ein paar Aspekte, die Ihnen zu den Pflegeberufen in den Sinn kommen.
Methodischer Hinweis: Mehrfachnennung möglich; Offene Frage, deren Antworten codiert worden sind; Abbildung der Top 15 Nennungen
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Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal

lange, unregelmässige Arbeitszeiten / Sonntags-/ Wochenendarbeit
Schlechte Entlöhnung / Unterbezahlt

Überstunden / Stress / Überlastung / fehlende Zeit für Patienten
Körperliche Belastung: anspruchsvoll, anstrengend, belastend

Soziale Kompetenz/Tätigkeit: Sozial, Hilfsbereitschaft, aufopfernd
Kontakt/Umgang mit Menschen / Kontaktfreudig

Pflege / Altenpflege / Kranke / Patienten betreuen, helfen
Herausforderung / Verantwortung

Fehlende Wertschätzung / geringes Ansehen / Undankbarkeit
Wichtiger Beruf / Systemrelevant

Sinnvolle Arbeit / hilfreich / Befriedigung / erfüllend
Fachkräftemangel / zu wenig Personal

Arbeitsbedingungen: keine Freizeit, fehlende Work-Life-Balance
Vielfältige, abwechslungsreiche, spannende Arbeit

Emotional / psychische Belastung
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41

19
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36
55

10

33
5

5
29

2
10

31

14

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Akut Langzeit Spitex

Mitarbeitende in Pflegeberufen
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: n=236 
Frage D3: Mit welchen Argumenten würden Sie einem guten Freund bzw. einer guten Freundin die Ausübung einer Tätigkeit in einem Pflegeberuf empfehlen? Bitte notieren Sie ein paar Argumente.
Methodischer Hinweis: Mehrfachnennung möglich; Offene Frage, deren Antworten codiert worden sind; Abbildung der Top 15 Nennungen

34%
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13%
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9%
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8%
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10%
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17%

28%
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Total Mitarbeitende in Pflegeberufen
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal

Sinnstiftende Tätigkeit, erfüllend, Gutes tun
Kontakt/Arbeit mit Menschen

Menschen helfen
Abwechslungsreiche, interessante, vielseitige Tätigkeit

Soziale Tätigkeit
Wertschätzung / Ansehen

Sicherheit des Arbeitsplatzes
Weiterbildungs-, Entwicklungs-, Aufstiegsmöglichkeiten
Gute Zukunftsaussichten / Immer genug offene Stellen

Wichtiger Beruf
Arbeitszeiten: Teilzeit, freie Tage unter der Woche, Schicht

Fachwissen / Erfahrung
Gesuchte Fachkräfte

Herausfordernd / Verantwortung übernehmen
Team / Teamwork

Argumente pro Berufswahl „Pflegeberufe“
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=64 (Junge Berufseinsteiger)
Frage D3: Mit welchen Argumenten würden Sie einem guten Freund bzw. einer guten Freundin die Ausübung einer Tätigkeit in einem Pflegeberuf empfehlen? Bitte notieren Sie ein paar Argumente.
Methodischer Hinweis: Mehrfachnennung möglich; Offene Frage, deren Antworten codiert worden sind; Abbildung der Top 15 Nennungen
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Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal

Sinnstiftende Tätigkeit, erfüllend, Gutes tun
Kontakt/Arbeit mit Menschen

Menschen helfen
Abwechslungsreiche, interessante, vielseitige Tätigkeit

Soziale Tätigkeit
Wertschätzung / Ansehen

Sicherheit des Arbeitsplatzes
Weiterbildungs-, Entwicklungs-, Aufstiegsmöglichkeiten
Gute Zukunftsaussichten / Immer genug offene Stellen

Wichtiger Beruf
Arbeitszeiten: Teilzeit, freie Tage unter der Woche, Schicht

Fachwissen / Erfahrung
Gesuchte Fachkräfte

Herausfordernd / Verantwortung übernehmen
Team / Teamwork

Argumente pro Berufswahl „Pflegeberufe“



Argumente pro Berufswahl „Pflegeberufe“

22.05.2024 | 24

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: nmin=42 (Spitex)
Frage D3: Mit welchen Argumenten würden Sie einem guten Freund bzw. einer guten Freundin die Ausübung einer Tätigkeit in einem Pflegeberuf empfehlen? Bitte notieren Sie ein paar Argumente.
Methodischer Hinweis: Mehrfachnennung möglich; Offene Frage, deren Antworten codiert worden sind; Abbildung der Top 15 Nennungen
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Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal

Sinnstiftende Tätigkeit, erfüllend, Gutes tun
Kontakt/Arbeit mit Menschen

Menschen helfen
Abwechslungsreiche, interessante, vielseitige Tätigkeit

Soziale Tätigkeit
Wertschätzung / Ansehen

Sicherheit des Arbeitsplatzes
Weiterbildungs-, Entwicklungs-, Aufstiegsmöglichkeiten
Gute Zukunftsaussichten / Immer genug offene Stellen

Wichtiger Beruf
Arbeitszeiten: Teilzeit, freie Tage unter der Woche, Schicht

Fachwissen / Erfahrung
Gesuchte Fachkräfte

Herausfordernd / Verantwortung übernehmen
Team / Teamwork
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Akut Langzeit Spitex

Mitarbeitende in Pflegeberufen



Argumente contra Berufswahl „Pflegeberufe“
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: n=236 
Frage D4: Mit welchen Argumenten würden Sie einem guten Freund bzw. einer guten Freundin von der Ausübung einer Tätigkeit in einem Pflegeberuf abraten? Bitte notieren Sie ein paar Argumente. 
Methodischer Hinweis: Mehrfachnennung möglich; Offene Frage, deren Antworten codiert worden sind; Abbildung der Top 13 Nennungen

61%

45%

31%

17%

14%

13%

15%

4%

9%

12%

4%

7%

7%
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Total Mitarbeitende in Pflegeberufen

56%

41%

24%

21%

12%

10%

9%

7%

4%

3%

3%

3%

2%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal

Unregelmässige Arbeitszeiten, 24/7, Wochenende

Schlechte Entlöhnung

Überstunden / Stress / Arbeitsbelastung / Überlastung

Körperliche Belastung: anspruchsvoll, anstrengend, belastend

Fehlende Wertschätzung

Emotional / psychische Belastung

Arbeitsbedingungen: fehlende Freizeit/Work-Life-Balance

Ekel / Hygiene / Blut / Reinigung / Leid / Todesfälle / Kranke

Hohe Verantwortung

Personalmangel

Kontakt mit Menschen nicht erwünscht

Übergriffe durch Patienten, Belästigung

Hierarchie



Argumente contra Berufswahl „Pflegeberufe“

22.05.2024 | 26

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=64 (Junge Berufseinsteiger)
Frage D4: Mit welchen Argumenten würden Sie einem guten Freund bzw. einer guten Freundin von der Ausübung einer Tätigkeit in einem Pflegeberuf abraten? Bitte notieren Sie ein paar Argumente. 
Methodischer Hinweis: Mehrfachnennung möglich; Offene Frage, deren Antworten codiert worden sind; Abbildung der Top 13 Nennungen
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Junge Berufseinsteiger
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Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal

Unregelmässige Arbeitszeiten, 24/7, Wochenende

Schlechte Entlöhnung

Überstunden / Stress / Arbeitsbelastung / Überlastung

Körperliche Belastung: anspruchsvoll, anstrengend, belastend

Fehlende Wertschätzung

Emotional / psychische Belastung

Arbeitsbedingungen: fehlende Freizeit/Work-Life-Balance

Ekel / Hygiene / Blut / Reinigung / Leid / Todesfälle / Kranke

Hohe Verantwortung

Personalmangel

Kontakt mit Menschen nicht erwünscht

Übergriffe durch Patienten, Belästigung

Hierarchie



Argumente contra Berufswahl „Pflegeberufe“

22.05.2024 | 27

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: nmin=42 (Spitex)
Frage D4: Mit welchen Argumenten würden Sie einem guten Freund bzw. einer guten Freundin von der Ausübung einer Tätigkeit in einem Pflegeberuf abraten? Bitte notieren Sie ein paar Argumente. 
Methodischer Hinweis: Mehrfachnennung möglich; Offene Frage, deren Antworten codiert worden sind; Abbildung der Top 13 Nennungen
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Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal

Unregelmässige Arbeitszeiten, 24/7, Wochenende

Schlechte Entlöhnung

Überstunden / Stress / Arbeitsbelastung / Überlastung

Körperliche Belastung: anspruchsvoll, anstrengend, belastend

Fehlende Wertschätzung

Emotional / psychische Belastung

Arbeitsbedingungen: fehlende Freizeit/Work-Life-Balance

Ekel / Hygiene / Blut / Reinigung / Leid / Todesfälle / Kranke

Hohe Verantwortung

Personalmangel

Kontakt mit Menschen nicht erwünscht

Übergriffe durch Patienten, Belästigung

Hierarchie
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Mitarbeitende in Pflegeberufen



Argumente pro/contra Berufswahl „Pflegeberufe“
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=818 
Frage D3: Mit welchen Argumenten würden Sie einem guten Freund bzw. einer guten Freundin die Ausübung einer Tätigkeit in einem Pflegeberuf empfehlen? Bitte notieren Sie ein paar Argumente. Frage 
D4: Mit welchen Argumenten würden Sie einem guten Freund bzw. einer guten Freundin von der Ausübung einer Tätigkeit in einem Pflegeberuf abraten? Bitte notieren Sie ein paar Argumente.
Methodischer Hinweis: Mehrfachnennung möglich; Offene Frage, deren Antworten codiert worden sind; Keine Angabe nicht ausgewiesen, jedoch in Berechnung inkludiert
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Sinnstiftende Tätigkeit, erfüllend, Gutes tun

Kontakt/Arbeit mit Menschen

Menschen helfen

Abwechslungsreiche, interessante, vielseitige Tätigkeit

Soziale Tätigkeit

Wertschätzung / Ansehen

Sicherheit des Arbeitsplatzes

Weiterbildungs-, Entwicklungs-, Aufstiegsmöglichkeiten

Gute Zukunftsaussichten / Immer genug offene Stellen

Wichtiger Beruf

Arbeitszeiten: Teilzeit, freie Tage unter der Woche

Fachwissen / Erfahrung

Gesuchte Fachkräfte

Herausfordernd / Verantwortung übernehmen

Team / Teamwork
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Unregelmässige Arbeitszeiten, 24/7, Wochenende

Schlechte Entlöhnung

Überstunden / Stress / Arbeitsbelastung / Überlastung

Körperliche Belastung: anstrengend, belastend

Fehlende Wertschätzung

Emotional / psychische Belastung

Arbeitsbedingungen: fehlende Freizeit/Work-Life-Balance

Ekel / Hygiene / Blut / Reinigung / Leid / Todesfälle

Hohe Verantwortung

Personalmangel

Kontakt mit Menschen nicht erwünscht

Kontakt mit Patienten: Übergriffe, Belästigung

Hierarchie
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5: Erfüllt 4: Eher erfüllt 3: Teils / teils 2: Eher nicht erfüllt 1: Nicht erfüllt Keine Angabe

Gestützte Beurteilung der Erfüllung von Kriterien im 
Pflegeberuf (1/5)

22.05.2024 | 29

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818
Frage D5: Inwiefern sind Ihrer Meinung nach die folgenden Kriterien für die Pflegeberufe aktuell erfüllt?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

Vielfältige Kontakte mit Menschen

Sinnstiftende Tätigkeit

Übernahme von Verantwortung

Sicherheit des Arbeitsplatzes

Teamarbeit

Anspruchsvolle Arbeitsinhalte

Abwechslungsreiche Tätigkeiten

Selbständiges Arbeiten

Weiterentwicklungsmöglichkeiten

Sozialer Status des Berufs

Wertschätzung, die man im Job erhält

Spass bei der Arbeit

Angemessener Lohn

Vereinbarkeit von Arbeits- und Privatleben (Work-Life-Balance)



Gestützte Beurteilung der Erfüllung von Kriterien im 
Pflegeberuf (2/5)

22.05.2024 | 30

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=64 (15 bis 21 Jahre)
Frage D5: Inwiefern sind Ihrer Meinung nach die folgenden Kriterien für die Pflegeberufe aktuell erfüllt?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Erfüllt und 4: Eher erfüllt

Vielfältige Kontakte mit Menschen

Sinnstiftende Tätigkeit

Übernahme von Verantwortung

Sicherheit des Arbeitsplatzes

Teamarbeit

Anspruchsvolle Arbeitsinhalte

Abwechslungsreiche Tätigkeiten

Selbständiges Arbeiten

Weiterentwicklungsmöglichkeiten

Sozialer Status des Berufs

Wertschätzung, die man im Job erhält

Spass bei der Arbeit

Angemessener Lohn

Vereinbarkeit von Arbeits- und Privatleben (Work-Life-Balance)
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Gestützte Beurteilung der Erfüllung von Kriterien im 
Pflegeberuf (3/5)

22.05.2024 | 31

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=95 (Kanton ZG)
Frage D5: Inwiefern sind Ihrer Meinung nach die folgenden Kriterien für die Pflegeberufe aktuell erfüllt?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Erfüllt und 4: Eher erfüllt

Vielfältige Kontakte mit Menschen

Sinnstiftende Tätigkeit

Übernahme von Verantwortung

Sicherheit des Arbeitsplatzes

Teamarbeit

Anspruchsvolle Arbeitsinhalte

Abwechslungsreiche Tätigkeiten

Selbständiges Arbeiten

Weiterentwicklungsmöglichkeiten

Sozialer Status des Berufs

Wertschätzung, die man im Job erhält

Spass bei der Arbeit

Angemessener Lohn

Vereinbarkeit von Arbeits- und Privatleben (Work-Life-Balance)
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5: Erfüllt 4: Eher erfüllt
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Gestützte Beurteilung der Erfüllung von Kriterien im 
Pflegeberuf (4/5)

22.05.2024 | 32

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=55 (Lehrpersonen); Mitarbeitende in Pflegeberufen: n=236 
Frage D5: Inwiefern sind Ihrer Meinung nach die folgenden Kriterien für die Pflegeberufe aktuell erfüllt?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Erfüllt und 4: Eher erfüllt

Vielfältige Kontakte mit Menschen

Sinnstiftende Tätigkeit

Übernahme von Verantwortung

Sicherheit des Arbeitsplatzes

Teamarbeit

Anspruchsvolle Arbeitsinhalte

Abwechslungsreiche Tätigkeiten

Selbständiges Arbeiten

Weiterentwicklungsmöglichkeiten

Sozialer Status des Berufs

Wertschätzung, die man im Job erhält

Spass bei der Arbeit

Angemessener Lohn

Vereinbarkeit von Arbeits- und Privatleben (Work-Life-Balance)
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5: Erfüllt 4: Eher erfüllt
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Total Bevölkerung*



Gestützte Beurteilung der Erfüllung von Kriterien im 
Pflegeberuf (5/5)

22.05.2024 | 33

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: nmin=42 (Spitex) 
Frage D5: Inwiefern sind Ihrer Meinung nach die folgenden Kriterien für die Pflegeberufe aktuell erfüllt?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Erfüllt und 4: Eher erfüllt

Vielfältige Kontakte mit Menschen

Sinnstiftende Tätigkeit

Übernahme von Verantwortung

Sicherheit des Arbeitsplatzes

Teamarbeit

Anspruchsvolle Arbeitsinhalte

Abwechslungsreiche Tätigkeiten

Selbständiges Arbeiten

Weiterentwicklungsmöglichkeiten

Sozialer Status des Berufs

Wertschätzung, die man im Job erhält

Spass bei der Arbeit

Angemessener Lohn

Vereinbarkeit von Arbeits- und Privatleben (Work-Life-Balance)
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5: Erfüllt 4: Eher erfüllt
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Relevanz von Kriterien in der Berufswahl und deren 
Erfüllung im Pflegeberuf
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=55 (Lehrpersonen); Mitarbeitende in Pflegeberufen: n=236 
Frage C2: Wie wichtig sind Ihrer Meinung nach die folgenden Kriterien für die Berufswahl? / Frage D5: Inwiefern sind Ihrer Meinung nach die folgenden Kriterien für die Pflegeberufe aktuell erfüllt?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: C2: 5=Entscheidend und 4=sehr wichtig / D5: 5=Erfüllt und 4=eher erfüllt
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Gesamtimage der Pflegeberufe

22.05.2024 | 35

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: nmin=42 (Spitex) 
Frage D6: Alles in allem: Wie beurteilen Sie die Attraktivität der Pflegeberufe?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal

Männer

Frauen

15 bis 21 Jahre

22 bis 44 Jahre

45 bis 60 Jahre

Kanton LU

Kanton ZG

Kanton SZ

Kantone UR/OW/NW

Junge Berufseinsteiger

Lehrpersonen

Eltern

Mitarbeitende in Pflegeberufen

Akut

Langzeit

Spitex

Mitarbeitende in Pflegeberufen



Image des Pflegeberufs nach der Porter Nursing 
Image Scale (PNIS) – Interpersonelle Macht (1/4)

22.05.2024 | 36

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: n=236 
Frage D7: Wie stellen Sie sich Mitarbeitende in der Pflege aufgrund der folgenden Aspekte vor?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

1 2 3 4 5 6 7

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal Mitarbeitende im Pflegeberuf

Passiv

Unsicher

Schwach

Unterwürfig

Ineffektiv

Dumm

Reserviert

Abhängig

Unwissenschaftlich

Aktiv

Selbstsicher

Mächtig

Dominant

Einflussreich

Intelligent

Aufgeschlossen

Unabhängig

Wissenschaftlich



Image des Pflegeberufs nach der Porter Nursing 
Image Scale (PNIS) – Interpersonelle Macht (2/4)

22.05.2024 | 37

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin= 316 (Männer)
Frage D7: Wie stellen Sie sich Mitarbeitende in der Pflege aufgrund der folgenden Aspekte vor?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

1 2 3 4 5 6 7

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal Männer Frauen

Passiv

Unsicher

Schwach

Unterwürfig

Ineffektiv

Dumm

Reserviert

Abhängig

Unwissenschaftlich

Aktiv

Selbstsicher

Mächtig

Dominant

Einflussreich

Intelligent

Aufgeschlossen

Unabhängig

Wissenschaftlich



Image des Pflegeberufs nach der Porter Nursing 
Image Scale (PNIS) – Interpersonelle Macht (3/4)

22.05.2024 | 38

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=64 (15 bis 21 Jahre)
Frage D7: Wie stellen Sie sich Mitarbeitende in der Pflege aufgrund der folgenden Aspekte vor?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

1 2 3 4 5 6 7

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal 15 bis 21 Jahre 22 bis 44 Jahre 45 bis 60 Jahre

Passiv

Unsicher

Schwach

Unterwürfig

Ineffektiv

Dumm

Reserviert

Abhängig

Unwissenschaftlich

Aktiv

Selbstsicher

Mächtig

Dominant

Einflussreich

Intelligent

Aufgeschlossen

Unabhängig

Wissenschaftlich



Image des Pflegeberufs nach der Porter Nursing 
Image Scale (PNIS) – Interpersonelle Macht (4/4)

22.05.2024 | 39

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberuf: nmin=42 (Spitex)
Frage D7: Wie stellen Sie sich Mitarbeitende in der Pflege aufgrund der folgenden Aspekte vor?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

1 2 3 4 5 6 7

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal Akut Langzeit Spitex

Passiv

Unsicher

Schwach

Unterwürfig

Ineffektiv

Dumm

Reserviert

Abhängig

Unwissenschaftlich

Aktiv

Selbstsicher

Mächtig

Dominant

Einflussreich

Intelligent

Aufgeschlossen

Unabhängig

Wissenschaftlich



Image des Pflegeberufs nach der Porter Nursing 
Image Scale (PNIS) – Zwischenmenschliche 
Beziehungen (1/4)

22.05.2024 | 40

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: n=236 
Frage D7: Wie stellen Sie sich Mitarbeitende in der Pflege aufgrund der folgenden Aspekte vor?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

Kaltherzig

Lieblos

Hastig

Kühl

Bedrückt

Unhöflich

Verantwortungslos

Unnachgiebig

Mitfühlend

Fürsorglich

Geduldig

Freundlich

Fröhlich

Respektvoll

Verantwortungsvoll

Kompromissbereit

1 2 3 4 5 6 7

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal Mitarbeitende im Pflegeberuf



Image des Pflegeberufs nach der Porter Nursing 
Image Scale (PNIS) – Zwischenmenschliche 
Beziehungen (2/4)

22.05.2024 | 41

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin= 316 (Männer)
Frage D7: Wie stellen Sie sich Mitarbeitende in der Pflege aufgrund der folgenden Aspekte vor?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

1 2 3 4 5 6 7

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal Männer Frauen

Kaltherzig

Lieblos

Hastig

Kühl

Bedrückt

Unhöflich

Verantwortungslos

Unnachgiebig

Mitfühlend

Fürsorglich

Geduldig

Freundlich

Fröhlich

Respektvoll

Verantwortungsvoll

Kompromissbereit



Image des Pflegeberufs nach der Porter Nursing 
Image Scale (PNIS) – Zwischenmenschliche 
Beziehungen (3/4)

22.05.2024 | 42

Statistische Basis 2024: Alle Befragte: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=64 (15 bis 21 Jahre)
Frage D7: Wie stellen Sie sich Mitarbeitende in der Pflege aufgrund der folgenden Aspekte vor?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

1 2 3 4 5 6 7

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal 15 bis 21 Jahre 22 bis 44 Jahre 45 bis 60 Jahre

Kaltherzig

Lieblos

Hastig

Kühl

Bedrückt

Unhöflich

Verantwortungslos

Unnachgiebig

Mitfühlend

Fürsorglich

Geduldig

Freundlich

Fröhlich

Respektvoll

Verantwortungsvoll

Kompromissbereit



Image des Pflegeberufs nach der Porter Nursing 
Image Scale (PNIS) – Zwischenmenschliche 
Beziehungen (4/4)

22.05.2024 | 43

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegebereich: nmin=42 (Spitex)
Frage D7: Wie stellen Sie sich Mitarbeitende in der Pflege aufgrund der folgenden Aspekte vor?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

1 2 3 4 5 6 7

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal Akut Langzeit Spitex

Kaltherzig

Lieblos

Hastig

Kühl

Bedrückt

Unhöflich

Verantwortungslos

Unnachgiebig

Mitfühlend

Fürsorglich

Geduldig

Freundlich

Fröhlich

Respektvoll

Verantwortungsvoll

Kompromissbereit



Image des Pflegeberufs nach der Porter Nursing 
Image Scale (PNIS) – Intrapersonelle Fähigkeiten (1/4)

22.05.2024 | 44

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: n=236 
Frage D7: Wie stellen Sie sich Mitarbeitende in der Pflege aufgrund der folgenden Aspekte vor?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

Unvorbereitet

Unvernünftig

Ineffizient

Intuitiv

Emotional

Nicht technikaffin

Organisiert

Rational

Kompetent

Logisch

Kontrolliert

Technikaffin

1 2 3 4 5 6 7

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal Mitarbeitende im Pflegeberuf



Image des Pflegeberufs nach der Porter Nursing 
Image Scale (PNIS) – Intrapersonelle Fähigkeiten (2/4)

22.05.2024 | 45

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin= 316 (Männer)
Frage D7: Wie stellen Sie sich Mitarbeitende in der Pflege aufgrund der folgenden Aspekte vor?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

1 2 3 4 5 6 7

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal Männer Frauen

Organisiert

Rational

Kompetent

Logisch

Kontrolliert

Technikaffin

Unvorbereitet

Unvernünftig

Ineffizient

Intuitiv

Emotional

Nicht technikaffin



Image des Pflegeberufs nach der Porter Nursing 
Image Scale (PNIS) – Intrapersonelle Fähigkeiten (3/4)

22.05.2024 | 46

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=64 (15 bis 21 Jahre)
Frage D7: Wie stellen Sie sich Mitarbeitende in der Pflege aufgrund der folgenden Aspekte vor?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

1 2 3 4 5 6 7

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal 15 bis 21 Jahre 22 bis 44 Jahre 45 bis 60 Jahre

Organisiert

Rational

Kompetent

Logisch

Kontrolliert

Technikaffin

Unvorbereitet

Unvernünftig

Ineffizient

Intuitiv

Emotional

Nicht technikaffin



Image des Pflegeberufs nach der Porter Nursing 
Image Scale (PNIS) – Intrapersonelle Fähigkeiten (4/4)

22.05.2024 | 47

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: nmin=42 (Spitex)
Frage D7: Wie stellen Sie sich Mitarbeitende in der Pflege aufgrund der folgenden Aspekte vor?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

1 2 3 4 5 6 7

Total Bevölkerung exkl. Pflegepersonal Akut Langzeit Spitex

Organisiert

Rational

Kompetent

Logisch

Kontrolliert

Technikaffin

Unvorbereitet

Unvernünftig

Ineffizient

Intuitiv

Emotional

Nicht technikaffin
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Gestützte Beurteilung spezifischer Imagekriterien (1/5)

22.05.2024 | 48

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818 
Frage D8: Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen über die Pflegeberufe zu?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

Mitarbeitende in der Pflege verfügen über umfassendes 
medizinisches Wissen.

Berufe in der Pflege eignen sich für Personen nach der 
obligatorischen Schulzeit (Primar-, Sekundar-, Real-, Bezirksschule).

Berufe in der Pflege eignen sich für den Quereinstieg nach einer 
abgeschlossenen Lehre.

Berufe in der Pflege sind für Frauen attraktiv.

Berufe in der Pflege geniessen ein hohes Ansehen in der 
Bevölkerung.

Mitarbeitende in der Pflege dürfen Tätigkeiten nur auf Auftrag von 
Ärztinnen und Ärzten ausführen.

Berufe in der Pflege sind für Männer attraktiv.

Berufe in der Pflege eignen sich für Personen mit einer Matura.

Mitarbeitende in der Pflege entscheiden eigenständig über die Pflege- 
und Betreuungsmassnahmen.



Gestützte Beurteilung spezifischer Imagekriterien (2/5)

22.05.2024 | 49

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=64 (15 bis 21 Jahre) 
Frage D8: Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen über die Pflegeberufe zu?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Stimme voll und ganz zu und 4: Stimme eher zu

Mitarbeitende in der Pflege verfügen über umfassendes 
medizinisches Wissen.

Berufe in der Pflege eignen sich für Personen nach der 
obligatorischen Schulzeit (Primar-, Sekundar-, Bezirksschule).

Berufe in der Pflege eignen sich für den Quereinstieg nach 
einer abgeschlossenen Lehre.

Berufe in der Pflege sind für Frauen attraktiv.

Berufe in der Pflege geniessen ein hohes Ansehen in der 
Bevölkerung.

Mitarbeitende in der Pflege dürfen Tätigkeiten nur auf Auftrag 
von Ärztinnen und Ärzten ausführen.

Berufe in der Pflege sind für Männer attraktiv.

Berufe in der Pflege eignen sich für Personen mit einer Matura.

Mitarbeitende in der Pflege entscheiden eigenständig über die 
Pflege- und Betreuungsmassnahmen.
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Gestützte Beurteilung spezifischer Imagekriterien (3/5)

22.05.2024 | 50

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=95 (Kanton ZG)
Frage D8: Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen über die Pflegeberufe zu?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Stimme voll und ganz zu und 4: Stimme eher zu

Mitarbeitende in der Pflege verfügen über umfassendes 
medizinisches Wissen.

Berufe in der Pflege eignen sich für Personen nach der 
obligatorischen Schulzeit (Primar-, Sekundar-, Bezirksschule).

Berufe in der Pflege eignen sich für den Quereinstieg nach 
einer abgeschlossenen Lehre.

Berufe in der Pflege sind für Frauen attraktiv.

Berufe in der Pflege geniessen ein hohes Ansehen in der 
Bevölkerung.

Mitarbeitende in der Pflege dürfen Tätigkeiten nur auf Auftrag 
von Ärztinnen und Ärzten ausführen.

Berufe in der Pflege sind für Männer attraktiv.

Berufe in der Pflege eignen sich für Personen mit einer Matura.

Mitarbeitende in der Pflege entscheiden eigenständig über die 
Pflege- und Betreuungsmassnahmen.
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5: Stimme voll und ganz zu

4: Stimme eher nicht zu
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54

51
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21

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Kanton LU Kanton ZG

Kanton SZ Kantone UR/OW/NW

Total Bevölkerung*



Gestützte Beurteilung spezifischer Imagekriterien (4/5)

22.05.2024 | 51

Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=55 (Lehrpersonen); Mitarbeitende in Pflegeberufen: n=236
Frage D8: Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen über die Pflegeberufe zu?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Stimme voll und ganz zu und 4: Stimme eher zu

Mitarbeitende in der Pflege verfügen über umfassendes 
medizinisches Wissen.

Berufe in der Pflege eignen sich für Personen nach der 
obligatorischen Schulzeit (Primar-, Sekundar-, Bezirksschule).

Berufe in der Pflege eignen sich für den Quereinstieg nach 
einer abgeschlossenen Lehre.

Berufe in der Pflege sind für Frauen attraktiv.

Berufe in der Pflege geniessen ein hohes Ansehen in der 
Bevölkerung.

Mitarbeitende in der Pflege dürfen Tätigkeiten nur auf Auftrag 
von Ärztinnen und Ärzten ausführen.

Berufe in der Pflege sind für Männer attraktiv.

Berufe in der Pflege eignen sich für Personen mit einer Matura.

Mitarbeitende in der Pflege entscheiden eigenständig über die 
Pflege- und Betreuungsmassnahmen.
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43%
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4: Stimme eher nicht zu
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63
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41

39

46
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54

61
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60

56

45

37

34

26
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0% 20% 40% 60% 80% 100%

Junge Berufseinsteiger Lehrpersonen

Mitarbeitende in Pflegeberufen Eltern von Kindern bis 21 Jahre

Total Bevölkerung*



Gestützte Beurteilung spezifischer Imagekriterien (5/5)
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Statistische Basis 2024: Alle Befragten: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818; Mitarbeitende in Pflegeberufen: nmin=42 (Spitex)
Frage D8: Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen über die Pflegeberufe zu?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Stimme voll und ganz zu und 4: Stimme eher zu

Mitarbeitende in der Pflege verfügen über umfassendes 
medizinisches Wissen.

Berufe in der Pflege eignen sich für Personen nach der 
obligatorischen Schulzeit (Primar-, Sekundar-, Bezirksschule).

Berufe in der Pflege eignen sich für den Quereinstieg nach 
einer abgeschlossenen Lehre.

Berufe in der Pflege sind für Frauen attraktiv.

Berufe in der Pflege geniessen ein hohes Ansehen in der 
Bevölkerung.

Mitarbeitende in der Pflege dürfen Tätigkeiten nur auf Auftrag 
von Ärztinnen und Ärzten ausführen.

Berufe in der Pflege sind für Männer attraktiv.

Berufe in der Pflege eignen sich für Personen mit einer Matura.

Mitarbeitende in der Pflege entscheiden eigenständig über die 
Pflege- und Betreuungsmassnahmen.
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4: Stimme eher nicht zu
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45
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45

45

45

52

29

50

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Akut Langzeit Spitex

Total Bevölkerung* Mitarbeitende in Pflegeberufen
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Bekanntheit und Wissen bezüglich
der Pflegeberufe



44%

32%

16%

12%

9%

7%

9%

11%

9%

6%

4%

46%

56%

61%

54%

44%

45%

44%

38%

40%

43%

16%

9%

11%

21%

32%

45%

45%

45%

48%

49%

49%

78%

2%

1%

1%

2%

2%

2%

3%

3%

2%

2%

2%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Gut bekannt bezüglich Voraussetzungen und Möglichkeiten Bekannt; schon davon gehört Nicht bekannt Keine Angabe

Gestützte Bekanntheit von Pflegeberufen (1/4)

22.05.2024 | 54

Statistische Basis 2024: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818 
Frage E1: Inwiefern kennen Sie die folgenden Pflegeberufe, -rollen und -ausbildungen?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

Fachfrau/Fachmann Gesundheit (FaGe)

Dipl. Pflegefachfrau/Pflegefachmann HF

Fachfrau/Fachmann Psychiatrische Pflege und Betreuung

Fachfrau/Fachmann Langzeitpflege und -betreuung

Dipl. Expertin/Experte Anästhesiepflege NDS HF

Bachelor in Pflege FH

Dipl. Expertin/Experte Intensivpflege NDS HF

Assistent/in Gesundheit und Soziales (AGS)

Dipl. Expertin/Experte Notfallpflege NDS HF

Master in Pflege FH

Advanced Practice Nurse (APN)



Gestützte Bekanntheit von Pflegeberufen (2/4)

22.05.2024 | 55

Statistische Basis 2024: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=64 (15 bis 21 Jahre) 
Frage E1: Inwiefern kennen Sie die folgenden Pflegeberufe, -rollen und -ausbildungen?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 3: Gut bekannt bezüglich Voraussetzungen und Möglichkeiten und 2: Bekannt; schon davon gehört
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53
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Männer Frauen
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74
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37
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48
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21

88
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65

55
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46

51

49

22

90

92

80

72

57

45

57

52

48

44

17

0% 20% 40% 60% 80% 100%

15 bis 21 Jahre 22 bis 44 Jahre

45 bis 60 Jahre

Fachfrau/Fachmann Gesundheit (FaGe)

Dipl. Pflegefachfrau/Pflegefachmann HF

Fachfrau/Fachmann Psychiatrische Pflege und Betreuung

Fachfrau/Fachmann Langzeitpflege und -betreuung

Dipl. Expertin/Experte Anästhesiepflege NDS HF

Bachelor in Pflege FH

Dipl. Expertin/Experte Intensivpflege NDS HF

Assistent/in Gesundheit und Soziales (AGS)

Dipl. Expertin/Experte Notfallpflege NDS HF

Master in Pflege FH

Advanced Practice Nurse (APN)

44%

32%

16%

12%

9%

7%

9%

11%

9%

6

4

46%

56%

61%

54%

44%

45%

44%

38%

40%

43%

16%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Gut bekannt bezüglich Voraussetzungen und Möglichkeiten

Bekannt; schon davon gehört

Total Bevölkerung*



Gestützte Bekanntheit von Pflegeberufen (3/4)
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Statistische Basis 2024: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=95 (Kanton ZG) 
Frage E1: Inwiefern kennen Sie die folgenden Pflegeberufe, -rollen und -ausbildungen?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 3: Gut bekannt bezüglich Voraussetzungen und Möglichkeiten und 2: Bekannt; schon davon gehört

Fachfrau/Fachmann Gesundheit (FaGe)

Dipl. Pflegefachfrau/Pflegefachmann HF

Fachfrau/Fachmann Psychiatrische Pflege und Betreuung

Fachfrau/Fachmann Langzeitpflege und -betreuung

Dipl. Expertin/Experte Anästhesiepflege NDS HF

Bachelor in Pflege FH

Dipl. Expertin/Experte Intensivpflege NDS HF

Assistent/in Gesundheit und Soziales (AGS)

Dipl. Expertin/Experte Notfallpflege NDS HF

Master in Pflege FH

Advanced Practice Nurse (APN)
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87

75

68

50

50

49

45

46

48

22

92

84

79

58

52

55

58

43

50

50

15

89

88

77

69

52

50

51

53

49

43

18

94

97

87

71

68

62

61

64

58

58

22

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Kanton LU Kanton ZG

Kanton SZ Kantone UR/OW/NW
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32%

16%

12%

9%

7%

9%

11%

9%

6

4

46%

56%

61%

54%

44%

45%

44%

38%

40%

43%

16%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Gut bekannt bezüglich Voraussetzungen und Möglichkeiten

Bekannt; schon davon gehört

Total Bevölkerung*



Gestützte Bekanntheit von Pflegeberufen (4/4)
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Statistische Basis 2024: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=55 (Lehrpersonen)
Frage E1: Inwiefern kennen Sie die folgenden Pflegeberufe, -rollen und -ausbildungen?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 3: Gut bekannt bezüglich Voraussetzungen und Möglichkeiten und 2: Bekannt; schon davon gehört

Fachfrau/Fachmann Gesundheit (FaGe)

Dipl. Pflegefachfrau/Pflegefachmann HF

Fachfrau/Fachmann Psychiatrische Pflege und Betreuung

Fachfrau/Fachmann Langzeitpflege und -betreuung

Dipl. Expertin/Experte Anästhesiepflege NDS HF

Bachelor in Pflege FH

Dipl. Expertin/Experte Intensivpflege NDS HF

Assistent/in Gesundheit und Soziales (AGS)

Dipl. Expertin/Experte Notfallpflege NDS HF

Master in Pflege FH

Advanced Practice Nurse (APN)
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74

70

57

37

55

48

53

45

60

21
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87

67
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56
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53

68

36

89

90

82

71

53

47

56

47

48

46
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0% 20% 40% 60% 80% 100%

Junge Berufseinsteiger Lehrpersonen
Eltern mit Kindern bis 21 Jahre
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32%

16%

12%

9%

7%

9%

11%

9%
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4

46%

56%

61%

54%

44%

45%

44%

38%

40%

43%

16%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Gut bekannt bezüglich Voraussetzungen und Möglichkeiten
Bekannt; schon davon gehört

Total Bevölkerung*
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11%

16%
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11%
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7%
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52%
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36%
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27%
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37%
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2

1

1

1
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1
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1

3%

2
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5%

4%

6%

4%

6%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

5: Sehr attraktiv 4: Eher attraktiv 3: Teils / teils 2: Eher nicht attraktiv 1: Gar nicht attraktiv Keine Angabe

Attraktivität der gestützt bekannten Pflegeberufe (1/5)

22.05.2024 | 58

Statistische Basis 2024: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal, welche gestützt die Pflegeberufe, -rollen und -ausbildungen kennen: nmin=163 (Advanced Practice Nurse (APN))
Frage E2: Wie beurteilen Sie die folgenden Pflegeberufe und -ausbildungen im Hinblick auf deren Attraktivität?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

Dipl. Expertin/Experte Notfallpflege NDS HF

Bachelor in Pflege FH

Dipl. Expertin/Experte Anästhesiepflege NDS HF

Dipl. Expertin/Experte Intensivpflege NDS HF

Master in Pflege FH

Advanced Practice Nurse (APN)

Dipl. Pflegefachfrau/Pflegefachmann HF

Fachfrau/Fachmann Psychiatrische Pflege und Betreuung

Assistent/in Gesundheit und Soziales (AGS)

Fachfrau/Fachmann Gesundheit (FaGe)

Fachfrau/Fachmann Langzeitpflege und -betreuung



Attraktivität der gestützt bekannten Pflegeberufe (2/5)
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63
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Männer Frauen

65
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55
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65

48
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43

40

35

69
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73

65

63

68

59

51

49

56

51

0% 20% 40% 60% 80% 100%

15 bis 21 Jahre 22 bis 44 Jahre

45 bis 60 Jahre

Statistische Basis 2024: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal, welche gestützt die Pflegeberufe, -rollen und -ausbildungen kennen: nmin=25* (15 bis 21 Jahre; Dipl. Expertin/ Experte Notfallpflege NDS HF)
Frage E2: Wie beurteilen Sie die folgenden Pflegeberufe und -ausbildungen im Hinblick auf deren Attraktivität?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Sehr attraktiv und 4: Eher attraktiv; *tiefe Basis; lediglich als Tendenz zu interpretiere; Werte mit einer Basis n=<20 nicht 
dargestellt

14%

11%

16%

14%

10%

12%

11%

11%

9%

11%

7%

50%

52%

46%

45%

47%

43%

44%

39%

37%

34%

36%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

5: Sehr attraktiv

4: Eher attraktiv
Dipl. Expertin/Experte Notfallpflege NDS HF

Bachelor in Pflege FH

Dipl. Expertin/Experte Anästhesiepflege NDS HF

Dipl. Expertin/Experte Intensivpflege NDS HF

Master in Pflege FH

Advanced Practice Nurse (APN)

Dipl. Pflegefachfrau/Pflegefachmann HF

Fachfrau/Fachmann Psychiatrische Pflege und Betreuung

Assistent/in Gesundheit und Soziales (AGS)

Fachfrau/Fachmann Gesundheit (FaGe)

Fachfrau/Fachmann Langzeitpflege und -betreuung

Total Bevölkerung*



Attraktivität der gestützt bekannten Pflegeberufe (3/5)
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5: Sehr attraktiv

4: Eher attraktiv
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Kanton LU Kanton ZG
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Statistische Basis 2024: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal, welche gestützt die Pflegeberufe, -rollen und -ausbildungen kennen: nmin=25* (Kanton SZ; Advanced Practice Nurse (APN)) 
Frage E2: Wie beurteilen Sie die folgenden Pflegeberufe und -ausbildungen im Hinblick auf deren Attraktivität?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Sehr attraktiv und 4: Eher attraktiv; *tiefe Basis; lediglich als Tendenz zu interpretiere; Werte mit einer Basis n=<20 nicht 
dargestellt

Dipl. Expertin/Experte Notfallpflege NDS HF

Bachelor in Pflege FH

Dipl. Expertin/Experte Anästhesiepflege NDS HF

Dipl. Expertin/Experte Intensivpflege NDS HF

Master in Pflege FH

Advanced Practice Nurse (APN)

Dipl. Pflegefachfrau/Pflegefachmann HF

Fachfrau/Fachmann Psychiatrische Pflege und Betreuung

Assistent/in Gesundheit und Soziales (AGS)

Fachfrau/Fachmann Gesundheit (FaGe)

Fachfrau/Fachmann Langzeitpflege und -betreuung

Total Bevölkerung*



Attraktivität der gestützt bekannten Pflegeberufe (4/5)
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Dipl. Expertin/Experte Notfallpflege NDS HF

Bachelor in Pflege FH

Dipl. Expertin/Experte Anästhesiepflege NDS HF

Dipl. Expertin/Experte Intensivpflege NDS HF

Master in Pflege FH

Advanced Practice Nurse (APN)

Dipl. Pflegefachfrau/Pflegefachmann HF

Fachfrau/Fachmann Psychiatrische Pflege und Betreuung

Assistent/in Gesundheit und Soziales (AGS)

Fachfrau/Fachmann Gesundheit (FaGe)

Fachfrau/Fachmann Langzeitpflege und -betreuung
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Junge Berufseinsteiger Lehrpersonen

Mitarbeitende in Pflegeberufen Eltern mit Kindern bis 21 Jahre
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50%
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46%
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47%

43%

44%

39%

37%

34%

36%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

5: Sehr attraktiv

4: Eher attraktiv

Statistische Basis 2024: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal, welche gestützt die Pflegeberufe, -rollen und -ausbildungen kennen: nmin=163; Mitarbeitende in Pflegeberufen: nmin=20* (Lehrpersonen; 
Advance Practice Nurse) 
Frage E2: Wie beurteilen Sie die folgenden Pflegeberufe und –ausbildungen im Hinblick auf deren Attraktivität?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Sehr attraktiv und 4: Eher attraktiv; *tiefe Basis; lediglich als Tendenz zu interpretiere; Werte mit einer Basis n=<20 nicht 
dargestellt

Total Bevölkerung*



Attraktivität der gestützt bekannten Pflegeberufe (5/5)
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Dipl. Expertin/Experte Notfallpflege NDS HF

Bachelor in Pflege FH

Dipl. Expertin/Experte Anästhesiepflege NDS HF

Dipl. Expertin/Experte Intensivpflege NDS HF

Master in Pflege FH

Advanced Practice Nurse (APN)

Dipl. Pflegefachfrau/Pflegefachmann HF

Fachfrau/Fachmann Psychiatrische Pflege und Betreuung

Assistent/in Gesundheit und Soziales (AGS)

Fachfrau/Fachmann Gesundheit (FaGe)

Fachfrau/Fachmann Langzeitpflege und -betreuung
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34%
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0% 20% 40% 60% 80% 100%

5: Sehr attraktiv

4: Eher attraktiv
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88
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38

65

62

71

60

76

67

60

69

69

55

29

64

24

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Akut Langzeit Spitex

Statistische Basis 2024: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal, welche gestützt die Pflegeberufe, -rollen und -ausbildungen kennen: nmin=163; Mitarbeitende in Pflegeberufen: nmin=42 (Spitex) 
Frage E2: Wie beurteilen Sie die folgenden Pflegeberufe und –ausbildungen im Hinblick auf deren Attraktivität?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; Abbildung der Top-two-Werte: 5: Sehr attraktiv und 4: Eher attraktiv

Total Bevölkerung* Mitarbeitende in Pflegeberufen



Spontane Bekanntheit von Aufgaben der Pflegeberufe

22.05.2024 | 63

Statistische Basis 2024: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818 
Frage E3: Welche konkreten Aufgaben umfassen aus Ihrer Sicht Pflegeberufe?
Methodischer Hinweis: Mehrfachnennung möglich; Offene Frage, deren Antworten codiert worden sind; Andere Nennungen und Keine Angabe nicht dargestellt, jedoch in Berechnung inkludiert

Begleitung und Betreuung von Patienten, Pflege
Unterstützung bei der Körperpflege, Ernährung und Alltagsgestaltung

Vorbereitung und Verabreichung von Medikamenten
Ansprechperson für Patienten, Angehörige und andere medizinische Fachpersonen

Medizinische Verrichtungen (Blutentnahme, Spritzen, Verbandswechsel, etc.)
Administrative Aufgaben

Beurteilung des Gesundheitszustands und des Pflegebedarfs
Einsatz, Überwachung und Kontrolle von medizintechnischen Geräten

Beratung und Schulung in Fragen der Gesundheitsförderung
Einleiten von Notfall- und Wiederbelebungsmassnahmen

Koordination mit anderen Dienstleistern des Gesundheits- und Sozialwesens
Beteiligung an Forschungsprojekten im Bereich der Pflege

Unterstützen von Ärzten
Alles, vielseitig

Durchführung von Röntgenuntersuchungen und Laboranalysen
Reinigung der Wohnräumlichkeiten

Bestimmung und Verordnung von Medikamenten

Aufgabe gehört nicht
zu Pflegeberufen

Aufgabe gehört 
zu Pflegeberufen 51%

24%
16%

12%
12%

6%
5%
5%

2%
1%

2%
1%
1%
1%
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68%

58%

45%
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31%

51%

6%

6%

7%

7%

10%

12%

16%

22%

27%

26%

34%

46%

71%

64%

43%

3%

4%

3%
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4%

4%

5%

5%

7%

8%

10%

5%

5%

6%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Gehört zu den Aufgaben der Pflegeberufe Gehört nicht zu den Aufgaben der Pflegeberufe Keine Angabe

Gestützte Bekanntheit von Aufgaben der Pflegeberufe 
(1/4)
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Statistische Basis 2024: Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: n=818 
Frage E4: Welche der folgenden Aufgaben gehören zu Pflegeberufen?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item

Vorbereitung und Verabreichung von Medikamenten
Unterstützung bei der Körperpflege, Ernährung und Alltagsgestaltung

Begleitung und Betreuung von Menschen jeden Alters
Medizinische Verrichtungen wie Blutentnahmen und Verbandswechsel

Administrative Aufgaben wie Berichte zur geleisteten Pflege erfassen

Einsatz, Überwachung und Kontrolle von medizintechnischen Geräten

Ansprechperson für Patienten, Angehörige und andere medizinische Fachpersonen
Einleiten von Notfall- und Wiederbelebungsmassnahmen

Beurteilung des Gesundheitszustands und des Pflegebedarfs
Koordination mit anderen Dienstleistern des Gesundheits- und Sozialwesens

Beratung und Schulung in Fragen der Gesundheitsförderung
Beteiligung an Forschungsprojekten im Bereich der Pflege

Reinigung der Wohnräumlichkeiten
Bestimmung und Verordnung von Medikamenten

Durchführung von Röntgenuntersuchungen und Laboranalysen

Aufgabe gehört nicht
zu Pflegeberufen

Aufgabe gehört 
zu Pflegeberufen



Vorbereitung und Verabreichung von Medikamenten
Unterstützung bei der Körperpflege, Ernährung und Alltagsgestaltung

Begleitung und Betreuung von Menschen jeden Alters
Medizinische Verrichtungen wie Blutentnahmen und Verbandswechsel

Administrative Aufgaben wie Berichte zur geleisteten Pflege erfassen

Einsatz, Überwachung und Kontrolle von medizintechnischen Geräten

Ansprechperson für Patienten, Angehörige und andere medizinische Fachpersonen
Einleiten von Notfall- und Wiederbelebungsmassnahmen

Beurteilung des Gesundheitszustands und des Pflegebedarfs
Koordination mit anderen Dienstleistern des Gesundheits- und Sozialwesens

Beratung und Schulung in Fragen der Gesundheitsförderung
Beteiligung an Forschungsprojekten im Bereich der Pflege

Reinigung der Wohnräumlichkeiten
Bestimmung und Verordnung von Medikamenten

Durchführung von Röntgenuntersuchungen und Laboranalysen

Gestützte Bekanntheit von Aufgaben der Pflegeberufe 
(2/4)
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Statistische Basis 2024: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=64 (15 bis 21 Jahre)
Frage E4: Welche der folgenden Aufgaben gehören zu Pflegeberufen?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; jeweils korrekt genannte Zuordnung
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Gestützte Bekanntheit von Aufgaben der Pflegeberufe 
(3/4)
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Statistische Basis 2024: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=95 (Kanton ZG) 
Frage E4: Welche der folgenden Aufgaben gehören zu Pflegeberufen?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; jeweils korrekt genannte Zuordnung

Vorbereitung und Verabreichung von Medikamenten
Unterstützung bei der Körperpflege, Ernährung und Alltagsgestaltung

Begleitung und Betreuung von Menschen jeden Alters
Medizinische Verrichtungen wie Blutentnahmen und Verbandswechsel

Administrative Aufgaben wie Berichte zur geleisteten Pflege erfassen

Einsatz, Überwachung und Kontrolle von medizintechnischen Geräten

Ansprechperson für Patienten, Angehörige und andere medizinische Fachpersonen
Einleiten von Notfall- und Wiederbelebungsmassnahmen

Beurteilung des Gesundheitszustands und des Pflegebedarfs
Koordination mit anderen Dienstleistern des Gesundheits- und Sozialwesens

Beratung und Schulung in Fragen der Gesundheitsförderung
Beteiligung an Forschungsprojekten im Bereich der Pflege

Reinigung der Wohnräumlichkeiten
Bestimmung und Verordnung von Medikamenten

Durchführung von Röntgenuntersuchungen und Laboranalysen
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45%
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43%

0% 20% 40% 60% 80%100%
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Aufgabe gehört nicht
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Gestützte Bekanntheit von Aufgaben der Pflegeberufe 
(4/4)
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Statistische Basis 2024: *Bevölkerung exkl. Pflegepersonal: nmin=55 (Lehrpersonen) 
Frage E4: Welche der folgenden Aufgaben gehören zu Pflegeberufen?
Methodischer Hinweis: Einfachnennung pro Item; jeweils korrekt genannte Zuordnung

Vorbereitung und Verabreichung von Medikamenten
Unterstützung bei der Körperpflege, Ernährung und Alltagsgestaltung

Begleitung und Betreuung von Menschen jeden Alters
Medizinische Verrichtungen wie Blutentnahmen und Verbandswechsel

Administrative Aufgaben wie Berichte zur geleisteten Pflege erfassen

Einsatz, Überwachung und Kontrolle von medizintechnischen Geräten

Ansprechperson für Patienten, Angehörige und andere medizinische Fachpersonen
Einleiten von Notfall- und Wiederbelebungsmassnahmen

Beurteilung des Gesundheitszustands und des Pflegebedarfs
Koordination mit anderen Dienstleistern des Gesundheits- und Sozialwesens

Beratung und Schulung in Fragen der Gesundheitsförderung
Beteiligung an Forschungsprojekten im Bereich der Pflege

Reinigung der Wohnräumlichkeiten
Bestimmung und Verordnung von Medikamenten

Durchführung von Röntgenuntersuchungen und Laboranalysen
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